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Wlen, .

Di e Budgetverhandlungen im städt . Haushaitau sschuss.

Der Haushaltausschuss der Wiener Bürgerschaft setzte heute

die Vorhanälungeo über , äio Wirtschaftspläne 1935 unü die Bilanzen 1933 üer

städtischen Unternehmungen fort . Zur Verhandlung gelangte zunächst die Lei¬

chenbest attung Berichterstatter war Direktor Ingenieur Raschendorfer .

Hiezu sprach Rat Dr. Hengl . Sodann referierte Direktor Pikol on über die

Ankünaigungs ^Unternehmung if Gewi sta " . An der Debatte beteiligten sich die

Räte Dr . Alma Motzko und Dr . Hengl . Den Abschluss der Verhandlungen bildete

der Bericht des Direktors Stank a über das städtische Brauhaus . Hiezu spra¬
chen die Räte Dr . Hengl . Dr. Foglar - Deinhardstein , Di stler , Dr . Sch warz und

Ingenieur Petravic . Die Wirtschaftspläne und die Bilanzen dieser drei

städtischen Unternehmungen wurden genehmigt . Bürgermei st er Richard Schmitz ,
unter dessen Vorsitz die Verhandlungen geführt würden,dankte sodann allen

Referenten und den Debatterednern für die geleistete Arbeit,worauf Rat

Dr . Hengl im Namen des Haushaltausschusses dem Bürgermeister anlässlich

seines Geburtstages die herzlichsten Glückwünsche entbot . Die Budgetverhahd-

lungen im städtischen Haushalt aus s chus s sind somit abgeschlos sen . Die Wie¬

ner Bürgerschaft beginnt nunmehr am nächsten Dienstag mit der Beratung

über den Voranschlag der Stadt Wien und die Wirtschaftspläne der städti¬

schen Unternehmungen für das Jahr IJ35,über den Reahnungsabschluss und

die Bilanzen der städtischen Unternehmungen für das Jahr 1933 und über

die hiezu erstatteten Berichte des öasterreichi sehen Rechnungshofes und

des Kontrollamtes der Stadt Wien,

Die Strassensammlung für die Wiener Winterhilfe .

Morgen,Freitag,ist der erste Tag der Strassensammlung für

die Wiener Winterhilfe . Grosse Mittel sind notwendig,um allen,die durch

die Wirtschaftskrise in bitterste Not geraten sind,über die schwerste Zeit

des Jahres hinwegzuhelfen . Daher wird an alle Bewohner Wiens die Bitte ge¬

richtet , der Aermsten unter den Armen nicht zu vergessen und anlässlich der

Strassensammlung reichlich zu spenden.

VizebUrger meister Dr,Winter über die Lage des Pr o letariats .

Vizebürgermeister Dr. Winter spricht heute abends auf

Einladung der Katholischen Akademikergemeinschaft der Pfarre Mauer bei

Wien über "Die Lage des Proletariats von heute und unsere Aufgaben' 1 .
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